
Andreas Mechwart 

 

(*06.12.1834, †14.06.1907)  

Andreas Mechwart wurde 1834 in Schweinfurt geboren. Er absolvierte eine 
Lehre als Schlosser und später das Polytechnikum in Augsburg. Ab 1855 war 
er als Ingenieur in Nürnberg tätig. Anno 1859 erhielt Mechwart die technische 
Leitung der Eisengießerei des Schweizers Abraham Ganz in Buda. Nach 
dessen Tod lenkte der Franke von 1869 bis 1897 die GANZ & Comp. AG und 
brachte das Unternehmen zu weltweiter Anerkennung. Der innovativ und 
ebenso sozial eingestelllte Unternehmer Mechwart, der auch eigene 
Inventionen aufweisen konnte, vergrößerte das Budapester Unternehmen um 

die Sparten Dampftechnik, Elektrotechnik und Fahrzeugbau. Mit seinen Mühlen, Landmaschinen und 
Eisenbahnwaggons trug Mechwart entscheidenden Anteil zur Industrialisierung Ungarns bei. 1899 
wurde er in den Adelsstand erhoben. Am 14.07.1907 starb der Unternehmer in Budapest. 

 


